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Reglement 
 

1. Carrera Profi Liga: 
Die Carrera Profi Liga (kurz: CPL) ist eine jährlich wiederkehrende Veranstaltung und setzt sich zusammen aus einzelnen 
Stationen. Die Auswahl der Stationen wird im Anschluss an ein Bewerbungsverfahren durch die Stadlbauer Marketing + 
Vertrieb GmbH (SMV) getroffen. 
Eine Rennserie erstreckt sich von einer Carrera Profi Liga bis zur jeweils nächsten Carrera Profi Liga und ist abgeschlossen, 
sobald ein neuer Carrera Profi Liga Sieger ermittelt wurde. Die Ermittlung des CPL Siegers erfolgt im Frühjahr 2018 in der 
Carrera Erlebniswelt.  
Es kann nur einmal im Rahmen der Carrera Profi Liga eines Jahres teilgenommen werden. 
 

2. Rennmodus: 
Gefahren wird auf einer Carrera DIGITAL Rennbahn im Maßstab1:24 mit Carrera DIGITAL 124Fahrzeugen. 
 

3. Teilnahmeberechtigung: 
Teilnahmeberechtigt ist jede Person ab 10 Jahre, außer Mitarbeiter der Stadlbauer-Gruppe und deren Angehörige ersten 
und zweiten Grades (Geschwister, Eltern, Kinder) sowie Haushaltsmitglieder der genannten Personen sowie 
Bevollmächtigte, Rechtsnachfolger, freie und feste Mitarbeiter von Unternehmen und Agenturen, die an der Planung, 
Organisation und Abwicklung der Veranstaltung beteiligt sind oder waren. 
 

4. Altersklassen: 
Es wird zwischen zwei Altersklassen unterschieden: 
1) 10 bis 17 Jahre (Vollendung des 18. Lebensjahr) 2) ab 18 Jahren   
 

5. Qualifikationsrennen: 
Es werden in den Qualifikationen Rundenrennen gefahren. Die Anzahl der zu fahrenden Runden muss mindestens 15 
betragen, die genaue Rundenzahl legt der jeweilige Rennleiter fest (abgestimmt auf die Länge der Bahn und die Anzahl der 
Teilnehmer). Die erzielte Gesamtrennzeit wird dann in die Fahrerlizenz des Teilnehmers eingetragen. In einem 
Qualifikationslauf müssen immer mindestens 3 Teilnehmer mitfahren.  
 

 5. 1. Training  
 Um Nicht-Mitgliedern bzw. Bahnfremden gleiche Chancen einzuräumen, muss jeder Veranstaltungsort die Möglichkeit 

bieten, vorab auf der Bahn trainieren zu können. Dies kann wahlweise an einem Trainingsabend vor der Veranstaltung 
angeboten werden oder an einem extra organisierten Trainingstag. Das Training kann auch direkt vor der 
Veranstaltung angeboten werden.  

 
5.2. Warm up: 

Vor dem Qualifikationsrennen findet ein freies Warm Up statt.   
Im Warm Up können sich alle Rennteilnehmer noch einmal an die Strecke gewöhnen und einfahren. Es kann auf das 
Warm Up bei zu hohem Besucherandrang verzichtet werden, diese Entscheidung obliegt der Rennleitung. 

 

 5.3. Wertung: 
Die Zeiten aller Teilnehmer fließen in die Tageswertung ein, die drei Teilnehmer mit den jeweils schnellsten 
Gesamtzeiten qualifizieren sich für das Finale.  

 

 5.4. Siegehrehrung: 
Die 3 Qualifizierten der jeweiligen Altersklasse erhalten jeweils eine Urkunde. 

 
 

6. Dokumentation  
Im Anschluss an die Qualifikationsveranstaltung muss die Rennleitung der SMV eine vollständige Liste mit allen Teilnehmern 
und den jeweils gefahrenen Zeiten zur Verfügung stellen. Außerdem ist ein Foto der Gewinner, Bilddokumentation der 
gesamten Veranstaltung, sowie ein schriftliches Feedback in Form einer kurzen Zusammenfassung einzureichen.  
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7. Technisches Reglement  
Alle Teilnehmer müssen sich strikt an die Vorgaben halten, im Zweifelsfall entscheidet die Rennleitung über die Zulässigkeit.  
 

7.1. Autos 
Für die Qualifikationsrennen sind lediglich Carrera DIGITAL Autos zulässig, die serienmäßig sind. Einzige optionale 
Abänderung ist das Entfernen der Heckmagneten nach Absprache und im Beisein der Rennleitung. Der 
Mittelmagnet muss in jedem Fall Bestandteil des Autos bleiben. Das Entfernen der Heckmagneten darf nur von der 
Rennleitung durchgeführt werden. 
 

7.2. Reifen 
Die Reifen müssen in jedem Fall unbehandelt sein und dürfen nicht durch mögliche Substanzen oder weitere 
Behandlungsmöglichkeiten verändert werden. Lediglich das Benutzen von Klebestreifen oder Schmirgelpapier ist 
nach Absprache und im Beisein der Rennleitung erlaubt.  
 

7.3. Einsetzen 
Das Einsetzen der Fahrzeuge ist nur dem Rennleitungsteam gestattet, d.h. eine nachträgliche Behandlung eines 
Autos durch einen Teilnehmer ist dadurch nicht möglich.  

 

7.4. Handregler 
Es müssen die vor Ort von der Rennleitung ausgegebenen Handregler verwendet werden, die einzelnen Teilnehmer 
dürfen keine eigens mitgebrachten Handregler verwenden.   

 

8. Finale  

 Für das Finale in der Carrera Erlebniswelt qualifizieren sich jeweils die ersten 3 eines jeden Qualifikationsrennen 

und in beiden Altersklassen, d.h. es qualifizieren sich pro Station maximal 6 Fahrer für das Finale. Der oder die 

Vorjahressieger/in des Carrera Profi Liga Finales ist/sind nicht automatisch für das Carrera Profi Liga Finale im 

darauf folgenden Jahr qualifiziert.  

 Das Finale wird im Frühjahr 2018 in der Carrera Erlebniswelt in Oberasbach stattfinden, das Datum wird 

schnellstmöglich bekanntgegeben. 

 Im Finale werden jeweils die Drittplatzierten der Qualifikationen gegeneinander antreten, sowie auch die 

Zweitplatzierten gegeneinander und die Erstplatzierten gegeneinander. Dieser Ablauf findet in beiden 

Altersklassen statt.  

 Im Zuge des Finales wird der Carrera Profi Liga Sieger der jeweiligen Altersklasse ermittelt, der seinen Titel bis 

Ehrung des nachfolgenden Carrera Profi Liga Sieger trägt.  

 

9. Carrera World Final 

 Der Gewinner der Profi Liga in der Altersklasse ab 18 Jahren qualifiziert sich automatisch für das darauffolgende 

World Final. Der Gewinner der Profi Liga ist so lange für das World Final qualifiziert bis dieses stattgefunden hat. 

Danach sind alle Qualifikationen hinfällig und mit der darauffolgenden Carrera Profi Liga beginnt die neue 

Qualifikation für ein Carrera World Final. 

 Außerdem für das Carrera World Final qualifiziert, sind die Sieger der Carrera Challenge Tour 2015 und 2016 der 

Altersklasse ab 18, da hiernach noch kein Carrera World Final stattgefunden hat.  

 

10. Amtierender Carrera World Champion: 
Der Titel „Carrera World Champion“ bringt folgende Würden mit sich: 

 Der Name jedes Carrera Weltmeisters wird im Sockel des Carrera Weltmeisterschaftspokals eingraviert. Der 

Originalpokal bleibt in Firmenbesitz - jeder Carrera Weltmeister erhält ein originalgetreues Duplikat des Pokals. 
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 Der amtierende Carrera Weltmeister kann und darf in seinem Amt repräsentative Aufgaben im Rahmen von 

verschiedenen Carrera Events übernehmen.  

 Um weiteren ambitionierten Carreraristi die Möglichkeit zu geben, dieses Amt auszuüben und im Hinblick auf den 

Promotionszweck der Carrera Events, müssen amtierende Carrera Weltmeister von einem neuen Weltmeister 

abgelöst werden. Titelverteidigungen sind somit nicht möglich und es sind daher amtierende Carrera Weltmeister 

von der Teilnahme an sämtlichen Carrera Events im folgenden Jahr  bis zur Ermittlung eines neuen Carrera 

Weltmeisters ausgeschlossen, sie dürfen jedoch wertungsfrei teilnehmen.  

 

11. Wichtige Hinweise: 
 Es wird ausschließlich mit Fahrzeugen gefahren, welche von der Rennleitung/ Carrera gestellt werden. 

 Der Motorsport beruht auf Fairness. Gegner werden überholt ohne diese zu gefährden, bei Zuwiderhandlung kann 

die Rennleitung auf eine Disqualifikation bestehen.  

 Der Rennleitung ist es vorbehalten Fahrerauffälligkeiten, wie kalkuliertes Drängeln und absichtliches aus der Bahn 

befördern, zu mahnen und bei Nichtbeachtung der Ermahnung auch zu disqualifizieren. 

 Bei Ausfällen sowohl von einzelnen Autos als auch des gesamten Systems aufgrund von technischen und 

elektronischen Zwischenfällen wird der jeweilige Lauf mit allen vier Fahrern wiederholt. 

 Bei Materialschäden (Auto, Schienen) ist es der Rennleitung vorbehalten in dieser Situation individuell zu 

entscheiden, wie weiter verfahren wird. 

 Die Entscheidung der Rennleitung ist nicht anfechtbar! 

 Eine Wandlung der Gewinne ist nicht möglich. Der Preis kann nicht in bar abgegolten werden. Der Rechtsweg ist 

ausgeschlossen. 

 Jeder Teilnehmer und Besucher der Veranstaltung ist davon in Kenntnis gesetzt, dass die vor Ort aufgenommenen 

Foto- und Filmmaterialien für spätere Werbezwecke verwendet werden. 

 Diese Bedingungen können vom Veranstalter jederzeit abgeändert werden. 

 Veranstalter sämtlicher Carrera Events ist: 

Stadlbauer Marketing + Vertrieb GmbH, Rennbahnallee 1, 5412 Puch/Salzburg  

Bei Fragen zum Reglement wenden Sie sich bitte an: info@carreraclub.com  
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